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Optimisten

Dass das Jahr mit dem 1.
Januar beginnt verdan-
ken wir Gaius Julius Cä-
sar. In vielen
nomadischen Kulturen,
im alten Israel, in musli-

mischen Ländern und in manchen
asiatischen Staaten wird der Jahres-
anfang mit dem Frühlingsvollmond
begonnen. Dieser markierte oft für
die Nomaden den Weidewechsel, also
den Aufbruch.

Unser neues Jahr hat angefangen,
hoffentlich gut für Sie. Das Jahr ge-
tragen zu wissen von Weihnachten,
der letzte Ausläufer dieses Festes ist
der 2. Februar, das Fest der Darstel-
lung des Herrn im Tempel und von
der Auferstehung Jesu, von Ostern als
endgültiges Wissen um das Gelingen
des Lebens und der Überwindung des
Todes, hat doch was sehr Schönes.
Mit den beiden Monaten Februar und
März bewegen wir uns genau in die-
sem Zeitraum und dürfen uns beglei-
tet wissen von der Liebe Gottes und
dürfen mit viel Hoffnung auf die Zu-
kunft zugehen.

Papst Johannes XXIII sagte einmal: „In
der gegenwärtigen Entwicklung der
menschlichen Ereignisse... muss man
viel eher einen verborgenen Plan der
Vorsehung Gottes anerkennen.” (Zitat
aus Lawrence Elliott, Johannes XIII,
Freiburg 1975)

Wir Christen müssen eigentlich Opti-
misten sein.

Wolfgang Beck
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Eine segnende Hand

ist auf der Hinterwand der Krypta des
Merseburger Domes zu sehen. Dem
Neuen Jahr soll Segen und Gedeihen
zugesagt sein, jedem einzelnen Leben,
und es soll uns als Gott Lobende und
Feiernde vorfinden. So laden wir wie-
der ein zu verschiedenen Gottesdiens-
ten:

Die Weihnachtszeit endete früher mit
dem Fest „Darstellung des Herrn” (Ma-
riä Lichtmess) am 2. Februar, 40 Tage
nach Weihnachten. An diesem Tag ist
eigentlich eine Kerzensegnung und
eine Lichterprozession vorgesehen.
Dieses Jahr fällt der Termin zusammen
mit dem Patrozinium der portugie-
sischen Gemeinde Sagrada Familia. Im
Gottesdienst um 18.30 Uhr werden
Kerzen gesegnet. Der Festgottesdienst
wird in portugiesischer Sprache gefei-
ert.

Am 3. Februar ist Blasius, einer der
vierzehn Nothelfer, der gegen Halslei-
den verehrt wird. So wird also in den
Gottesdiensten um 9.00 Uhr und im
Familiengottesdienst um 10.30 Uhr
der Blasiussegen gespendet.

Am 17. Februar feiert der Kindergarten
Johannes mit uns die Eucharistie in der
Johanneskirche. Am 24. Februar, ge-
staltet der Kinderchor den Gottes-
dienst in Christkönig mit. Am
Fasnetssonntag, 3. März, wird es einen
Familiengottesdienst in Johannes ge-
ben und schließlich am 10. März einen
Gottesdienst zusammen mit der pol-
nischen Gemeinde in Christkönig vor-
aussichtlich mit der Band Te Deum. Alle
diese Feiern sind um 10.30 Uhr.

Gottesdienste
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Am Freitag, 15. März wird um 19.00
Uhr, erstmals in der Christkönigskir-
che, ein ökumenischer Gottesdienst
für die im Backnanger Hospiz Verstor-
benen des vergangenen Jahres statt-
finden, zu dem alle eingeladen sind.

Am Samstag, 16. März ist um 11.00
Uhr ein ökumenischer Jahrgangsgot-
tesdienst in der Johanneskirche für die
Jahrgänge 1938 und 1939.

Schließlich feiern wir am Dienstag, 19.
März, den heiligen Josef um 19.00 Uhr
in der Johanneskirche. Josef ist „ein
alter Träumer”, er traut seinen
Träumen und damit Gott mehr als den
gesellschaftlichen Zwängen und
Erwartungen und ist so ein gewichtiger
Baustein in der Heilsgeschichte Gottes
mit der Welt.

Wolfgang Beck



Zu einem Wortgottesdienst für Ver-
liebte mit Segen für jedes Paar laden
wir am Valentinstag, 14. Februar um
19.00 Uhr in die Christkönigskirche
ein. In der Liebe spricht Gott. Freilich
die Liebe ist auch gefährdet und
braucht Zeichen und ein aktives Arbei-
ten daran. Der Valentinstag soll zur
Wertschätzung und Erneuerung der
Liebe da sein. Valentin ist ein Heiliger,
der in der Hagiographie der Kirche
nicht so viel zählt wie vielmehr im
Brauchtum, vielleicht weil die Liebe
auch ungeahnte Kraftquellen hat, die
manches aus der Bahn wirft und neue
Konstellationen hervorbringt. Die Lie-
be ist nicht zu bändigen. Freilich
braucht sie auch Formen, Zusagen
und Segen.

Wolfgang Beck

Kinderfasching in der Kinderkir-
che St. Johannes

Am 24. Februar 2019 wird es noch
bunter und fröhlicher als sonst in der
Kinderkirche St. Johannes: Wir feiern
gemeinsam Fasching! Los geht’s um
10.30 Uhr mit einer Faschings-Kinder-
kirche im Saal des Gemeindeshauses
St. Johannes gefolgt von Spiel und
Spaß, Tanz und gemütlichem Beisam-
mensein bis ca. 14 Uhr. Herzliche Ein-
ladung an alle Kinder und ihre Eltern,
bunt kostümiert mitzufeiern! Für das
Mittagsbüffet freuen wir uns über
Spenden (Salat, Fingerfood, Nachtisch
etc.).

Andrea Batzel-Kremer
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Patrozinium der portugiesischen
Gemeinde

Herzliche Einladung zum Gottesdienst
und Patrozinium „Sagrada Família“
der portugiesischen Gemeinde am
2.2.2019 um 18.30 Uhr in St. Jo-
hannes. Im Anschluss findet ein ge-
mütliches Fest im Gemeindesaal des
Gemeindehauses St. Johannes statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Linda Fernandes

Ein in die Baumrinde geschnitte-
nes Herz

war lange Zeit das Zeichen ewiger Ver-
bundenheit für Verliebte. Danach ha-
ben sich die zugeschlossenen
Schlösser mit Namensinitialen und
die in den Fluss geworfenen Schüssel
durchgesetzt. Heute lassen junge
Menschen sich manchmal ein Tatoo
auf ihre Haut machen, um ewiges Zu-
sammengehören auszudrücken.



weitere Frauenprojekte in Afrika,
Asien, Europa und Lateinamerika.

Wir freuen uns mit Ihnen den Weltge-
betstag 2019 gastfreundlich und
großherzig miteinander

zu feiern.
Gudrun Konzelmann
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„Kommt, alles ist bereit“ –
Weltgebetstag 2019

Mit der Bibelstelle des Festmahls aus
Lukas 14 laden die slowenischen Frau-
en zum Weltgebetstag ein am Freitag,
1. März 2019 um 19.00 Uhr im Katho-
lischen Gemeindehaus St. Johannes,
Lerchenstr. 18, im  Katholischen Ge-
meindehaus Christkönig, Elbinger Str.
12 und in der Pauluskirche Maubach.

Der Gottesdienst entführt uns in das
Naturparadies Slowenien zwischen
Alpen und Adria. Es ist eines der jüngs-
ten und kleinsten Länder der Europä-
ischen Union und liegt an der
berüchtigten 'Balkanroute', auf der im
Jahr 2015 viele  vor Krieg und Verfol-
gung geflüchtete Menschen nach Eur-
opa kamen. Slowenien war aufgrund
seiner geographischen Lage schon
immer Durchzugsgebiet vieler Völker,
die unterschiedliche kulturelle und
religiöse Einflüsse hinterließen. Mit
offenen Händen und einem freund-
lichen Lächeln laden die slowenischen
Frauen die ganze Welt ein miteinan-
der Gottesdienst zu feiern. Es ist noch
Platz – besonders für Menschen, die
sonst ausgegrenzt werden, wie Arme,
Kranke, Obdachlose und Verfolgte.

Dank der Kollekten und Spenden för-
dert das deutsche Weltgebetstagsko-
mitee die Arbeit seiner weltweiten
Partnerinnen - Menschenrechtsarbeit
in Kolumbien, Bildung für Flüchtlings-
kinder im Libanon, einen Verein für
Romafrauen in Slowenien und viele
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Die Fastenzeit beginnt mit Asche

Asche ist seit 3000 Jahren Zeichen der
Buße, des Eingedenkwerdens der Ver-
gänglichkeit, des Gerichts Gottes; führt
vor Augen, was nach dem Leben bleibt

und zählt. David streut
sich Asche aufs Haupt, als
er durch das Wort des
Propheten Natan den
Mord an Urija und den
Ehebruch mit dessen
Frau Batseba einsieht.
Ijob setzt sich zum Zei-
chen der Trauer in Asche
und streut sich Asche
aufs Haupt, als er sieht,

wie ihm alles genommen wurde. Die
Katholiken greifen dieses Zeichen aus
dem Jüdischen auf als äußeres Zeichen
der Bußgesinnung und des Überden-
kens des Lebens, der Korrektur von der
frohen Botschaft her, zu dem was zählt
im Leben.

„Bedenke oh Mensch, du bist Staub und
zu Staub kehrst du zurück”, und „Be-
kehre dich und glaube an das Evangeli-
um”, lauten die Worte des Pfarrers,
während er das Aschekreuz-Zeichen auf
das Haupt macht. So beginnen wir die
40tägige Buß- und Fastenzeit am
Aschermittwoch in den Gottesdiensten
schon um 7.30 Uhr in Christkönig und
um 19.00 Uhr in Johannes. Alle sind da-
zu eingeladen. Übrigens findet sich
noch manches jüdische Ritual in un-
seren Gottesdiensten, wie etwa das Hal-
leluja, die Händewaschung oder der
Lobpreis über Brot und Wein. 40 Tage,
die Sonntage sind ausgenommen, an-

geglichen an das Fasten Jesu in der
Wüste oder die Wüstenwanderung Isra-
els, sollen wir bewusst uns im Alltag da-
für entscheiden für das was zählt, sollen
unterscheiden, manches weglassen
und uns so innerlich erneuern. Kleine
körperliche Enthaltsamkeiten, wie etwa
Alkohol oder anderes sind auch in der
evangelischen Tradition mittlerweile
üblich. Früher verzichtete man auch auf
verschiedene Nahrungsmittel, wie etwa
Eier. Daraus entwickelte sich dann das
Osterei.

Die Texte der Sonntagsevangelien neh-
men uns mit auf den Weg. Dieses Jahr
ist Lukas-Jahr, Lesejahr C, da gibt es be-
sondere und wohlvertraute Texte zum
Hören: Die Versuchungsgeschichte und
die Verklärung sind jedes Jahr, freilich
aus verschiedenen Evangelien, dran. Am
dritten Fastensonntag das Gleichnis
vom unfruchtbaren Feigenbaum, dann
der barmherzige Vater und schließlich
das alle betreffende Unrecht und der
Verzicht auf die Steinigung der Ehebre-
cherin im Johannesevangelium. Immer
am ersten Fastensonntag „predigt” der
Bischof, richtet als pastoral Verantwort-
licher sein Hirtenwort mit seinen Anlie-
gen an uns.

Am dritten Fastensonntag,
24.3. wird es ein solida-
risches Fastenessen im Ge-
meindehaus von

Christkönig, am vierten Fastensonntag,
31.3. im Gemeindehaus Johannes ge-
ben. Der Erlös fließt in ein Projekt der
Einen Welt.

Wolfgang Beck



Kanzeltausch

Immer am zweiten Fastensonntag – in
diesem Jahr also am 16./17. März –
findet in den Mitgliedskirchen der Ar-
beitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen (ACK) Backnang ein Kanzeltausch
statt. Kanzeltausch bedeutet: Die Pre-
digenden wechseln ökumenisch die
Gemeinde. Die Gemeinde und der
Gottesdienstleiter/in bleiben am ge-
wohnten Ort und lernen Predigende
aus anderen Konfessionen kennen.
Natürlich bietet der Kanzeltausch
auch eine Gelegenheit, einmal eine
andere Kirche zu besuchen und den
Gottesdienst dort zu erleben.

Pastor Ulrich Roock von der Biblischen
Gemeinde (Am Schillerplatz) wird in
der Christkönigs- und
St. Johanneskirche predigen, Pasto-
ralreferentin im Schuldienst Ulrike
Arlt-Herberts um 10.00  Uhr in der
Evangelisch–methodistischen Zions-
kirche (Albertstraße).

Im Anschluss an die Gottesdienste be-
steht noch die Möglichkeit, mit den
Prediger/inne/n ins Gespräch zu kom-
men.

Klaus Herberts

Taizé-Gottesdienste in der
Fastenzeit

Am Sonntag, dem 17. März findet um
19 Uhr in der Pauluskirche in der
Feldkircher Straße in Maubach ein
ökumenischer Taizé-Gottesdienst
statt.

Gottesdienste
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Taizé-Gottesdienste sind schlicht und
gerade dadurch wieder reich. Sie ent-
schleunigen. Begleitet wird der Got-
tesdienst von einem Instrumental-
ensemble. Anschließend besteht die
Möglichkeit zur Begegnung bei einem
Ständerling.

Am Gründonnerstag, 18.  April findet
in der St. Johannes-Kirche unter dem
Leitwort „Wachet und betet“ um 22
Uhr ein Taizé-Gottesdienst statt. Wer
ist bereit, bei der musikalischen Ge-
staltung mitzuwirken? Interessierte
wenden sich an
Klaus.Herberts@t-online.de,
Tel.: 733 733.

Klaus Herberts

Fastenimpuls

Ein Fasten-
impuls mit
Texten und
Liedern von
Huub
Oosterhuis
wird am
Sonntag, 31.
März um

18.00 Uhr in der Johanneskirche
stattfinden.
Oosterhuis, ehemaliger Jesuit,
Niederländer, hat mit seinen
Dichtungen und Liedern das religiöse
Empfinden des heutigen Menschen
eingefangen. Aber er ist auch
umstritten und trotzdem kommt das
Gesangbuch, auch in seiner neuen



Zum Erklärungsgottesdienst sind alle
Erstkommunionfamilien und Interes-
sierte am Samstag, 6. April um 11.00
Uhr, in der Kirche Christkönig, herzlich
eingeladen

Das Motto der diesjährigen Erstkom-
munionvorbereitung lautet: „Wir sit-
zen alle in einem Boot“.

Carmen Walter

Die Firmvorbereitung 2018/2019
ist gestartet!

Mit dem Infoabend im November und
den Anmeldegesprächen Ende Januar
ist der neue Firmkurs gestartet.

Die Vorbereitungszeit steht in diesem
Jahr unter der Überschrift: YOU(R)
TURN. Das Motto ist doppeldeutig:
Zum einen bedeutet der englische
Satz It's YOUR TURN: Du bist an der
Reihe. Die Jugendlichen sollen in der
Vorbereitung und der Feier der Fir-
mung erfahren, dass es um sie geht,
um ihr Leben. Und dass für dieses Le-
ben mit all seinen Optionen die Zusa-
ge Gottes gilt, dass ER sie begleiten
wird. Nicht immer treffen wir/treffen
die Jugendlichen dabei die richtigen
Entscheidungen. Dann ist eine
Wendung/Umkehr notwendig: Gott
will auch diese U-TURNs mitgehen, er
lässt keinen von uns im Stich. Dass
Gott sie auf ihrem Lebensweg beglei-
ten und ihnen für ihr Leben Kraft und
Orientierung geben möchte – damit
setzen sich die Jugendlichen an den
vier thematischen Nachmittagen aus-
einander:
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Fassung, nicht an ihm vorbei. Fünf
Lieder sind drin:
● Ich steh vor Dir mit leeren Händen Herr
● Gott, der nach seinem Bild – Herr,

unser Herr, wie bist Du zugegen
● Solang es Menschen gibt auf Erden
● Wer leben will wie Gott auf dieser

Erde.
Mit diesem Impuls möchten Reiner
Schulte und ich Sie mit Oosterhuis
inspirieren.

Wolfgang Beck

Bild: Sarah Frank, pfarrbriefservice

Erstkommunion

Die Kirchenrallye für die Erstkommu-
nionkinder von Christkönig findet am
Samstag, 9. Februar, um 9.30 Uhr bis
12.00 Uhr in der Kirche statt.

Der Vorstellungsgottesdienst der
Erstkommunionkinder von Christkö-
nig findet am Sonntag, 10. Februar,
um 10.30 Uhr statt.

Der Besinnungstag mit Empfang des
Beichtsakramentes findet für die Erst-
kommunionkinder von St. Johannes
am Samstag, 23.3. vormittags und für
die Kinder von Christkönig nachmit-
tags, in der Kirche Christkönig, statt.

Die Elternabende für St. Johannes fin-
den am Donnerstag, 28. März und für
Christkönig, am Donnerstag, 4. April
jeweils um 19.30 Uhr in den Gemein-
dehäusern statt.



Am 23. März 2019 (14–18 Uhr) folgt
der zweite Firmnachmittag. Er steht
unter der Überschrift „...an Jesus
Christus“. Er findet ebenfalls im Ge-
meindehaus St. Johannes statt.

Daniela Mangold

Kinderfasching der beiden Kinder-
treffs am 22. Februar 2019

Liebe Kinder, wir laden euch Grund-
schulkinder ganz herzlich zu unserer
„Faschingsparty kunterbunt“ am Frei-
tag, den 22.2.2019, in das Gemeinde-
haus Christkönig, Elbinger Straße 12,
ein.

Wir haben wieder ein „kunterbuntes“
Programm zusammengestellt, bei
dem natürlich auch der Auftritt der
Tanzmäusle des Backnanger Karne-
valsclubs nicht fehlen darf.

Beginn des närrischen Treibens ist um
15.00 Uhr, Ende ist gegen 17.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei!  Für Getränke sorgt
die Kirchengemeinde. Wie immer sind
kleine Kuchen oder Knabberspenden
für unser Büffet, egal ob
süß oder salzig, sehr will-
kommen! Und natürlich
sind wir auch wieder sehr
gespannt auf eure tollen
Kostüme!

Aber noch eins: Bitte lasst
doch eure Knallermunition zuhause!

Für die beiden Kindertreffteams: Martina Fink
und Angelika Schildknecht

Kinder
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Der erste Firmnachmittag unter dem
Motto „Ich glaube...“ startet am 19.
Februar 2019 um 15 Uhr im Gemein-
dehaus St. Johannes und endet mit
einem Auftaktgottesdienst um 18.00
Uhr in der St. Johannes-Kirche. Im
Rahmen dieses Gottesdienstes be-
kommen die Jugendlichen das Glau-
bensbekenntnis überreicht – als
„Leitfaden“ für die Zeit der Firmvorbe-
reitung, aber auch als Richtschnur für
das ganze Leben. Herzliche Einladung
an alle Eltern, Freunde und Interes-
sierte, an diesem Gottesdienst teilzu-
nehmen!



Kinder- und Jugendfreizeit im
Sommer

- Minifreizeit in Egg
Die Ministranten werden ab 28. Juli
eine Woche wieder eine Sommerfrei-
zeit in Egg unternehmen. Näher Infos
bei den Oberministranten.

- Kinderfreizeit in den Sommerferien
Die Kinderfreizeit für Kinder von der
3. bis zur 6. Klasse findet vom 2. bis 6.
September 2019 in Fornsbach statt.
Nähere Infos bei Philipp Volz oder bei
Wolfgang Beck.

Wolfgang Beck

Die 72-Stunden-Aktion

Vom 23. bis 26. Mai 2019. In 72 Stun-
den die Welt besser machen.

Der Bund der Deutschen Katholischen
Jugend (BDKJ) führt gemeinsam mit
seinen Diözesan- und Jugendverbän-
den diese Aktion durch. 72 Stunden
lang engagieren sich Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene für ein bestimm-
tes soziales Projekt.

Auch in Backnang werden die Minis-
tranten unserer beiden Gemeinden die
Aufgabe bekommen, in 72 Stunden
ein Projekt in Backnang umzusetzen.
Der Grundgedanke der Solidarität im
Einsatz für andere und mit anderen
steht in diesen drei Tagen im Fokus.
Welche Aufgabe erfüllt werden soll,
wird bis zum Eröffnungsgottesdienst in
Waiblingen am 23.5. um 17.07 Uhr
geheim bleiben. Dann nämlich erst
werden die Projekte bekannt gegeben.

Kegeln mit dem Kindertreff
Christkönig

Im Gemeindehaus St. Johannes gibt
es eine Kegelbahn. Der Kindertreff
Christkönig nutzt dies und bietet Kin-
dern im Grundschulalter einmal im
Jahr die Chance, das Kegeln auszu-
probieren.

Die nächste Möglichkeit ist am Frei-
tag, 22. März von 15.00 bis 16.30
Uhr. Liebe Kinder, kommt doch ein-
fach ins Gemeindehaus St. Johannes
und bringt eure Freunde mit und
auch Hallenturnschuhe, da die Kegel-
bahn nicht mit Straßenschuhen be-
treten werden darf. Wir freuen uns
auf euch!

Martina Fink

Kindertreff Johannes

Liebe Kinder,
habt Ihr
schon einmal
selbst Seifen
hergestellt?
Noch nicht?

Dann seid ihr und eure Grundschul-
freunde ganz herzlich zur „Seifenher-
stellung“ eingeladen!

Wir treffen uns dazu am Freitag, den
29.3.2019 von 14.30 – 16.00 Uhr
im Gemeindehaus St. Johannes, Ler-
chenstraße 18.

Das Material stellt die Kirchengemein-
de zur Verfügung, außer guter Laune
braucht ihr also nichts mitzubringen.
Wir freuen uns auf euch!

Angelika Schildknecht
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Das gemeinsame Basteln, Bauen, Wer-
keln, Organisieren und im Team etwas
gemeinsam Erreichen wird bestimmt
viel Spaß machen.

Ministranten, Firmlinge und deren
Freunde können sich noch unter
72stunden@katholisch-backnang.de
anmelden.

Aber auch alle anderen Gemeindemit-
glieder sind eingeladen, sich bei dieser
Aktion einzubringen. Vielleicht möch-
ten Sie die Jugendlichen mit einem Ku-
chen überraschen oder ein leckeres
Mittagessen im Gemeindehaus Christ-
könig zubereiten. Vielleicht haben Sie
ein Fahrzeug mit Hänger und bieten
Fahrdienste an. Vielleicht sind Sie
handwerklich begabt und können im
Projektzeitraum die Jugendlichen mit
Ihren Fachkenntnissen unterstützen.
Vielleicht haben Sie eine eigene Firma
und suchen noch nach einem werbe-
wirksamen gemeinnützigen Projekt,
das Sie finanziell unterstützen möch-
ten. Vielleicht... Jede helfende Hand ist
uns willkommen!

Melden Sie sich bitte per Mail mit Ih-
rem Angebot, wir nehmen Sie dann
gerne in unsere Helferliste auf oder
sprechen Sie eine Person aus dem Vor-
bereitungsteam, bestehend aus Pfr.
Wolfgang Beck, Mareike Schwartz und
Martina Fink persönlich an.

Weitere Infos über diese Aktion findet
man auch im Netz unter
www.72stunden.de

Seid und seien Sie mit dabei! Wir freu-
en uns!

Martina Fink

Kinder/Familien
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Familienfreizeit vom 27.–29.9.
2019 in Sonnenbühl-Erpfingen.

Auch 2019 laden wir interessierte Fa-
milien wieder dazu ein, gemeinsam
mit anderen Familien ein abwechs-
lungsreiches Wochenende zu erleben.
Dieses Jahr haben wir dazu die Ju-
gendherberge in Sonnenbühl-Erpfin-
gen auf der Schwäbischen Alb
ausgesucht. Dort wollen wir zusam-
men das Haus und die nähere Umge-
bung erkunden, spielen, basteln und
Gottesdienst feiern. Eingeladen sind
Familien mit Kindern von 0 – 10 Jah-
ren.

Genauere Informationen und Anmel-
deformulare gibt es am Schriften-
stand beider Kirchen oder bei Daniela
Mangold (daniela.mangold@ katholisch-
backnang.de).

Für das Vorbereitungsteam: Daniela Mangold

Seniorenwanderungen

Am Mittwoch, den 20. Februar 2019
wandern wir in unserer heimischen
Umgebung und zwar starten wir am
Parkplatz Waldheim und wandern
vorbei am Waldfriedhof über den



Fuchshau nach Strümpfelbach und
auf einem Rundweg zurück zum
Waldheim. Die Einkehr ist voraus-
sichtlich in der Gaststätte Waldheim.

Unsere Wanderung am Mittwoch,
den 20. März 2019 führt uns vom
Forsthof  über den Lehrhof zum Bir-
kenhof und zurück zum Parkplatz.

Die Einkehr ist noch offen. Die Ab-
fahrt ist jeweils um 14.00 Uhr beim
Parkplatz der Christkönigskirche. Mit-
fahrgelegenheit ist gegeben.

Es grüßen die Wanderführer

Seniorenfasching

Am Donnerstag, 28.2.19 feiern die
Senioren der Gesamtkirchengemein-
de im Gemeindehaus Christkönig um
14.30 Uhr eine große Faschingsparty.

Hier schon mal
ein kleiner Vor-
geschmack der
Büttenrede von
Frau Bott:

Am 28. Februar
laden wir Sie ein
mit uns närrisch
und froh zu sein.

Herr Badmann,
wie fast schon

Tradition,
sorgt für den rechten Musikton.

Mit Krapfen, Brezeln, Bier und Wein
da sorgen wir fürs „Fröhlichsein“.

Beginn ist wie jedes Jahr
um 14.30 Uhr, das ist doch klar!

Elisabeth Bott

„Hausnotruf“ – Hilfe auf Knopf-
druck

Den kleinen Notruf-Knopf hat fast je-
der schon mal gesehen. Er wird als
Armband, um den Hals oder als Clip
an der Kleidung getragen und kann
im Notfall auf Knopfdruck schnelle
Hilfe gewährleisten.

Der Seniorenclub St. Johannes lädt
alle Senioren und Interessierten am
Donnerstag, 14.3.2019 um 14.30
Uhr, in das Gemeindehaus St. Jo-
hannes ein. Herr Wolfgang Schenk
vom Malteser Hilfsdienst wird uns
über das Thema „Hausnotruf“ infor-
mieren. Anschließend sind alle zu ei-
ner gemütlichen Kaffee- und
Kuchenrunde eingeladen.

Carmen Walter

Treffpunkt für Ältere

Wie jedes Jahr sind Sie zu einer Eu-
charistiefeier mit Bußbesinnung am
Donnerstag, 21. März um 14.00 Uhr
in die Christkönigskirche eingeladen.

Anschließend freuen wir uns Sie im
Gemeindehaus in der Elbinger Str. 12
bewirten zu dürfen. Falls unsere neu-
en Liederbücher schon da sind, gibt
es eine Einführung durch Herrn
Schulte.

Elisabeth Bott
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Kirchenmusik

Kinderkonzert: Die Konferenz der
Tiere

Am Mittwoch, den 6. Februar gibt es
wieder ein Kinderkonzert an der Orgel
der St. Johanneskirche. Die erste Auf-
führung ist um 15 Uhr, die zweite um
16.30 Uhr.

Carmen Walter und Reiner Schulte
erzählen zusammen mit der großen
Orgel von der „Konferenz der Tiere“,
eine Geschichte von Erich Kästner. Die
Kinder sitzen dabei oben auf der Em-
pore und sind mitten drin im musika-
lischen Geschehen. Was passiert? Die
Tiere der Welt haben genug von den
nie endenden Kriegen der Menschen.
Weil sie die Kinder der Menschen gern
haben, wollen sie ihnen zuliebe etwas
unternehmen. Und so berufen sie ei-
ne Konferenz aller Tiere ein. Sie be-
schließen, die Kinder zu entführen,
um so die Erwachsenen zu Glück und
Frieden zu zwingen.

Erich Kästners satirische Utopie ist ein
äußerst klangschönes und span-
nendes Orgelkonzert mit Musik von
Christiane Michel-Ostertun.

Herzliche Einladung. Der Eintritt ist
frei!

Reiner Schulte

Mit diesen Händen – Szenisches
Konzert in St. Johannes

Die Stuttgarter Musikerin und Regis-
seurin Angelika Luz war bereits vor
einiger Zeit mit einem beeindrucken-
de Programm, das Neue Musik und

Breakdance zusammengebracht hat,
in der Backnang zu erleben.

Nun hat sie zusammen mit weiteren
vier Musikern und einem Maskenspie-
ler ein eindrucksvolles Plädoyer für
den Frieden konzipiert. Am Sonntag,
den 17. Februar 2019 ist es um 18
Uhr in der St. Johanneskirche unter
dem Titel „Mit diesen Händen“ zu er-
leben.

Um 17.40 Uhr beginnt eine Einfüh-
rung, der Ohrenöffner, mit Prof. An-
gelika Luz.

Das Konzert kreist um ein Thema, das
nicht enden will: um Krieg und Frie-
den. Zahlreiche Aspekte wie die
Schuld des Tötens, Durst und Lärm,
Verwundung und Mangel, Trauma und
Sehnsucht sind die Impulse für eine
künstlerische Auseinandersetzung.
Gleichwohl: auch der nicht versie-
genden Hoffnung auf eine friedvolle
Welt verleihen die Komponisten
dieses expressiven szenischen Abends
Ausdruck.
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Im Spiel mit Masken und dem gespro-
chenen Wort, im ausdrucksstarken
Gesang der Darsteller*innen und der
Klangvielfalt der Orgel entsteht ein
facettenreicher Abend. Der künstleri-
sche Bogen spannt sich dabei von der
Erinnerung an das Kriegsgeschehen
bis zur Zuversicht auf einen visionären
Frieden.

Ausführende dieses außergewöhn-
lichen Abends sind Johanna Vargas
(Sopran), Prof. Angelika Luz (Sopran
und Dramaturgie), Pascal Zurek (Stim-
me und Bass-Bariton), Delphine Hen-
riet (Cello) und Michael Sattelberger
(Orgel) und Emilien Truche (Masken-
spiel)

Reiner Schulte

Knabenchor zu Gast

Stiltreue und Klangschönheit zeich-
nen die Interpretationen des Knaben-
chores capella vocalis aus Reutlingen
aus. Er gehört heute zu den großen
und bekannten Knabenchören
Deutschlands.

Am Sonntag, den 10. März 2019 um
18 Uhr ist der Chor unter der Leitung
von Christian Bonath in der Christkö-
nigskirche zu hören. In ihrem
Backnanger Konzert singen sie ein
Programm mit Geistlicher Musik zur
Fastenzeit, an der Orgel begleitet Rei-
ner Schulte.

Zahlreiche Preise und diverse Aus-
zeichnungen bei nationalen wie inter-
nationalen Wettbewerben sowie CD-,
Rundfunk- und Fernsehaufnahmen

dokumentieren das hohe künstleri-
sche Niveau der Formation. Mit dem
Radiosender SWR2 verbindet den
Chor eine Medienpartnerschaft, in
deren Rahmen bereits vier große Pro-
duktionen entstanden sind.

Reiner Schulte

Barockperlen

Das Wort
„Barock“
stammt vom
Portugie-
sischen, wo
unregelmä-
ßig geform-
te Perlen als
barocco be-
zeichnet
wurden. Die-
se Worther-

kunft greift das Ensemble
„Barockperlen“ in seinem Namen auf.
Zu hören sind in dem Konzert am 24.
März um 18 Uhr in der St. Johannes-
kirche die drei Musikerinnen des En-
sembles mit Georg Friedrich Händels
„Neun Deutschen Arien“.

Händel – berühmt als Schöpfer
prunkvoller Opern und Oratorien –
unternimmt hier einen Ausflug in den
Bezirk des intimeren Vortrags und in
die Welt der Geisteshaltung des Früh-
Pietismus. Von dem Hamburger Dich-
ter Barthold Heinrich Brockes über-
nahm er die stillen, empfindsamen
Texte. Sowohl die Texte als auch Hän-
dels Vertonung stehen dabei charak-
teristisch an der Wende vom Barock
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zur Empfindsamkeit: Der Mensch ent-
deckt in der in sich ruhenden Schön-
heit der Natur die Spur Gottes und
dankt dem Schöpfer mit Lob und
Preis, mal heiter-fröhlich, mal innig-
kontemplativ.

Ausführende sind Sophie Sauter (So-
pran), Katharina Rettberg (Barockvio-
line), Myriam Siegrist (Barockcello),
und Reiner Schulte (Continuo).

Reiner Schulte

Zur Partnerschaft mit Annonay

lädt  die dortige katholische Kirchen-
gemeinde zusammen mit Pfarrer Je-
an-Francois Beal, Eliane Wewerka
und Patrick Charrier unsere Kirchen-
gemeinden ein.

Es sind im Moment zwei Termine im
Umlauf: 12.–15. Sept. und 26.–31.
Oktober (Herbstferien). Nun müsste
ich bald wissen, wer Interesse hat.

Dies muss
noch keine
verbindliche
Anmeldung
sein, aber um
abzuschätzen,
ob wir das hin-
kriegen,
bräuchte ich
diese Info von
Ihnen.
Auf dem Bild ist

Abbe Jean Francois bei seinem Be-
such in Backnang anlässlich des 950.
Stadt-Jubiläums 2017.

Wolfgang Beck

Dienstjubiläum

Seit 20 Jahren arbeitet Frau Klotzbü-
cher in der Verwaltung unserer ka-
tholischen Sozialstation. Ein kleines
Dankeschön wurde im November
über einen Blumengruß ausgespro-
chen von Herrn Sixt-Rummel und mir.
Mit dabei war die Pflegedienstleitung
Frau Möller und drei weitere Kran-
kenschwestern.

Mit fünf Stunden fing sie als Schreib-
kraft bei der Einsatzleiterin Frau Neu-
häusler an und erlebte viele
Umbrüche und Veränderungen unter
Herr Kurschatke und jetzt auch wie-
der unter Herr Sixt-Rummel.

Wolfgang Beck

Die Neue Homepage

Es ist endlich soweit: Die neue Inter-
netseite der Katholischen Gesamtkir-
chengemeinde Backnang geht
online.

Die bisherige Homepage musste im
November 2017 aus Sicherheitsgrün-
den abgeschaltet werden. Für gut ein
Jahr gab es nur eine abgespeckte
Zwischenlösung. Gut Ding will ja be-
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kanntlich Weile haben, deshalb hat es
auch etwas gedauert. Aber nach etli-
chen Sitzungen, Besprechungen, un-
zähligen Mails trauen wir uns jetzt.

Was ist neu?

● Auf der Startseite finden Sie jetzt
aktuelle Beiträge.

● Der Kalender hat eine neue Struk-
tur und bietet neue Suchfunkti-
onen.

● Die Beitragsvorschläge am Ende
der einzelnen Seiten leiten den
Besucher zu ähnlichen Themen.

Wir freuen uns über Rückmeldungen,
gern auch Verbesserungsvorschläge:
redaktion@katholisch-backnang.de

Das Homepage-Team:
Christoph Batzel, Andrea Batzel-Kremer,

Hildegard Bunsen, Tobias Fink, Konrad
Panzlaff, Elvira Reim, Susanne Schakenbos,

Reiner Schulte und Carmen Walter

Baumaßnahme Außenanlagen
Gemeindezentrum Christkönig

An den Zugängen zum Gemeinde-
zentrum Christkönig war es nun
höchste Zeit, die vorhandenen nicht
behindertengerechten Zugänge bar-
rierefrei zu gestalten. Dieser  Wunsch
wurde berechtigterweise insbesonde-
re durch unsere Demenzgruppe

schon seit län-
gerem geäu-
ßert.

In diesem Jahr
wurde nun un-
ter der Leitung
des Bauaus-

schusses die Planung in Angriff genom-
men. Neben der Planung musste auch
die Finanzierung gesichert werden. An
dieser Stelle möchten wir uns bei der
Caritas Stiftung  für ihren Stiftungsbei-
trag über 5.000 € bedanken. Dank die-
ser Unterstützung war es uns möglich,
sowohl den Hauptzugang von der Elbin-
ger Straße als auch die Zugänge des
Gemeindesaals in den Garten barriere-
frei umzubauen.

Bedanken möchten wir uns auch bei
der Gartenbaufirma Schust, die sich
zum einen auf unseren engen Kosten-
rahmen eingelassen hat und die es zum
anderen geschafft hat, neben einer
zweckdienlichen Lösung,  Neues in Be-
stehendes unaufgeregt zu integrieren.

Für den Bauausschuss:
Tobias Fink und Roland Koblinger

Kinderkleider-Basar im katho-
lischen Gemeindezentrum

Am 16. März 2019 veranstaltet der El-
ternbeirat des St.-Johannes-Kindergar-
tens einen Kinderkleider- und
Spielzeugbasar von 14 bis 16 Uhr im
katholischen Gemeindezentrum
Backnang, Lerchenstraße 18.

Der Elternbeirat bietet während des Ba-
sars Kaffee, Kuchen und Waffeln an.
Weitere Informationen und Tischreser-
vierung unter

kinderbasar-st-johannes-bk@ live.de.
Das Kinderkleiderbasar-Team
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Erwachsenenkleider-Basar
Hallo Sonne, ich wär soweit!

Am Samstag, 30.3.2019 ist wieder
Secondhand-Shopping angesagt.

Auf zwei Etagen erwartet Sie ein viel-
fältiges Angebot an modischer,  gut
erhaltener Frühjahr-/ Sommerbeklei-
dung, Schuhe und Accessoires für Da-
men und Herren aus zweiter Hand.

Der Basar findet im kath. Gemeinde-
haus Christkönig, Elbinger Str. 12
von 14.00 – 16.30 Uhr statt.

In unserem kleinen Café gibt es einen
Verkauf von selbstgebackenen Ku-
chen, herzhaften Snacks, Hot dogs,
Kaffee und Softdrinks. Alle  Köstlich-
keiten, gerne auch zum Mitnehmen.

Lassen Sie sich überraschen von un-
serem großen Angebot.

Der Kindergarten Christkönig wird
wieder mit einer Spende unterstützt.

Barbara Miraglia

Einlegeaktion Gemeindebrief

Für die Osterausgabe (April/Mai) des
Gemeindebriefes gibt es Verschie-
denes zum Einlegen. Da der Gemein-
debrief wieder an alle kath. Haushalte
geht, brauchen wir Ihre Hilfe. Die Ein-
legeaktion findet am Mittwoch,
20.3.19 um 14.30 Uhr, diesmal im
Gemeindehaus Christkönig (Clu-
braum), Elbinger Str. 12, statt. Wir
freuen uns auf viele fleißige Helfe-
rinnen und Helfer.

Petra Krawitowski

Fahrdienst gesucht

Frau Kastanien hat mich vor einiger
Zeit angesprochen: Das Seniorenbüro
mit Herrn Hildebrand, Im Biegel,
sucht Ehrenamtliche, die bei einem
Fahrdienst für ältere behinderte
Menschen mitmachen würden, damit
diese am öffentlichen Leben und an
Veranstaltungen teilnehmen können.
Interessierte mögen sich dort mel-
den.

Wolfgang Beck

Das Suchen und Finden des
Neuen

ist für Kinder der zentrale Entwicklungs-
trieb. Kinder, mit denen ich über 30
Jahre zusammenarbeiten konnte,
brachten mich zum Thema.

Die Äußerungen des Unbewussten sind
bei (vor allem kleinen) Kindern nicht
nur in der Therapie oder psycholo-
gischen Beratung noch gut erkennbar.
Ein gut funktionierendes Unbewusstes
ist aber auch bei
uns Erwachsenen
wichtig für unsere
Entscheidungen.

Meist ging es um
den Eigensinn, der die Kooperation in
der Familie oft nicht leicht machte, die
willensstarke Suche nach einem eige-
nem Sinn. Was mich oft in Erstaunen
versetzte und Vergnügen bereitete, war
ihr sicheres Gefühl und ihre Intuition
mit der sie hinter den Worten und Ges-
ten das Wesentliche und Wirkliche er-
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spüren konnten. Eine solche Fähigkeit
kommt aus einem funktionierenden
Unbewussten und mit dieser Unter-
stützung gelang es meistens miteinan-
der die Kooperation zu gewinnen und
gemeinsame Lösungen zu erarbeiten.
Das ging und geht über die nicht be-
wussten gespeicherten Erfahrungen,
das Unbewusste, das unbemerkt in die
Kommunikation einsteigt und steuert.

„Unsere Seele ist so glücklich angelegt,
dass sie die wichtigsten Fundamente
der Erkenntnis uns bereitet, während
wir von der Arbeit, mit der dies ge-
schieht, nicht die leiseste Ahnung ha-
ben. Wie ein fremdes Wesen steht
diese unbewusste Seele da, das für uns
schafft und vorbereitetem uns endlich
die reifen Früchte in den Schoß zu wer-
fen.“ (Wilhelm Wundt  Begründer der
Psychologie als Wissenschaft).

Die Neurowissenschaften haben dazu
weitere sichere Erkenntnisse und
Grundlagen geliefert, die an dem
Abend einbezogen werden sollen.

Die Veranstaltung findet am Mittwoch,
13.2.19 um 19.30 Uhr im Gemeinde-
haus St. Johannes statt.

Hermann Kraus

Förderverein der Katholischen
Sozialstation Backnang

Am Samstag, den 23. Februar 2019
um 15.00 Uhr im Gemeindezentrum
Lerchenstraße 18, sind Sie alle herz-
lich eingeladen zum Vortrag der Kri-
minalpolizei zu den Themen

„Straftaten gegen Senioren, Betrug
an der Haustür, Enkeltrick, Internet,
Falsche Handwerker und Polizisten“,
anschließend findet die Mitglieder-
versammlung statt.

Tagesordnung

1.  Begrüßung

2.  Rechenschaftsbericht des Vor-
stands

3.  Kassenbericht des Rechnungsfüh-
rers

4.  Entlastung von Vorstand und
Rechnungsführer

5.  Neuwahl des Vorstands

6.  Allgemeine Aussprache
Für den Vorstand: Alois Hornauer

Nachruf Helmut Bischofberger

Am 11.11.2018 starb unser früherer
Kirchengemeinderat Helmut Bischof-
berger. Er hat die katholische Kirche
in Backnang viele Jahre engagiert
mitgestaltet. Handeln war für ihn die
logische Konsequenz seines Glau-
bens, seiner Menschenliebe und sei-
ner kreativen Ideen.
Er brachte sich kompetent und tat-
kräftig bei Bausachen ein, setzte sich
für die Belange der Jugend ein und
stritt, wenn nötig, auch für seine
Ideen. Er nahm vieles schlicht und er-
greifend selbst in die Hand. Seine
Großzügigkeit kam auch noch lange,
nachdem Krankheit ihn aus seinen
Aktivitäten zwang, vielen Menschen
zugute. Der aktive Segler hat auch
auf seinem Lebensschiff die Segel
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richtig gesetzt und steuert nun, da
sind wir sicher, auf seinen ewigen Ha-
fen zu. Wir gesellen uns zu allen, die
wohl trauern, aber auch froh und
dankbar seiner gedenken.

Für den KGR St. Johannes Hildegard Bunsen

Nachruf Maria Scharff

Maria Scharff gehörte zu denen, die
die Christkönigsgemeinde mit aufge-
baut hat. Sie ist jetzt am Nikolaustag
vergangenes Jahr plötzlich
verstorben.Sie stammte aus Aalen,
hatte ein unverwüstliches Naturell
und war seit 1965 in Backnang.
Frau Scharff war jahrelang Mitglied
des Kirchengemeinderates, hat den
Seniorenkreis mit aufgebaut, war 13
Jahre verantwortlich im Küchenteam
und hat viele Veranstaltungen be-
kocht und mitorganisiert, den Ge-
meindebrief ausgetragen, Senioren
zum Geburtstag besucht bis zuletzt
und im Advent viele von uns mit
"Springerle" beschenkt. Die Christkö-
nigsgemeinde verdankt ihr sehr viel,
aber auch die Kornwestheimer Seni-
oren, die viele Wanderungen genos-
sen, die Herr Scharff vorbereitet hat.
Herr und Frau Scharff waren befreun-
det mit Pfarrer Grässle dort, aber
auch mit Pfarrer Schnitzer. Wir kön-
nen ihr nur Danke sagen und danken
unserm Herrgott für sie und dürfen
glauben, dass Gott ihr unerschütter-
liches Engagement und ihre Verbun-
denheit mit ihm bleibend gelten
lassen wird.

Wolfgang Beck

Buchausstellung im Frühjahr

Ab 10. März sind in der Bücherei reli-
giöse Bücher, Bücher rund um die
Fasten- und Osterzeit, sowie Bücher
zu Erstkommunion und Firmung aus-
gestellt.

Die Öffnungszeiten der Bücherei sind
im Februar und März wie folgt: am
10.2., 24.2., 10.3. und 24.3. jeweils
von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr; am 3.2.,
17.2., 3.3. 17.3. und 31.3. jeweils von
10.00 Uhr bis 10.30 Uhr sowie von
11.30 Uhr bis 12.00.

Das Büchereiteam

Backnanger Bibel-Brücken 2019

Die Bibel nicht kennen heißt Jesus
Christus nicht kennen – also Gott
nicht richtig zu kennen! Diesen Ge-
danken schreibt der Kirchenvater So-
phronius Eusebius Hieronymus in
frühchristlicher Zeit. Um die Bibel
besser kennen zu lernen, finden in
der Fasten- bzw. Passionszeit ökume-
nische Bibelabende statt.

Veranstalter ist die ACK, die Arbeits-
gemeinschaft christlicher Kirchen.
2019 geht es um den Philipperbrief:
„Paulus – eine echte Herausforde-
rung“.
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– Mo., 18.3.2019, 19.30 Uhr
Friedenskirche, Eugen-Bolz-Str. 24
Mit Gewinn (Einführung und Phil 1)
Wolfgang Baur, Katholisches Bibelwerk

– Mi., 27.3.2019, 19.30 Uhr, Zionskir-
che (EmK), Albertstraße 9
Mit größter Ehre (Phil 2 / Christushym-
nus); Manfred Bittighofer, Evang.
Gemeindedienst und Pfarrer an der
Stiftskirche in Stuttgart

– Do., 4.4.2019, 19.30 Uhr, Neuapos-
tol. Kirche, Sulzbacher Str. 76
Mit Freude und Hoffnung (Phil 4); Jo-
hannes Wegner, Pastor der Liebenzel-
ler Gemeinschaft

Klaus Herberts

Informationen aus dem
Diözesanrat

Der Jahresüberschuss 2017 in Höhe
von 24 Millionen Euro fließt in die
Flüchtlingshilfe, den Ausbau von Fa-
milienzentren, die Stiftung Katho-
lische Freie Schule, das
Familienerholungswerk und in die Al-
tersvorsorge für die diözesanen
Mitarbeiter/innen. Die Diözese rech-
net 2019 mit einem Nettokirchen-
steuereinkommen von einer halben
Milliarde Euro. Es wird je hälftig zwi-
schen Diözesanhaushalt und Kirchen-
gemeinden aufgeteilt. Beim Antrag
um mehr Mitsprache, Kontrolle und
Transparenz bezüglich der finanziel-
len und personellen Ausstattung der
Stabsstelle Mediale Kommunikation
setzte sich der Verfasser dieser Zeilen
im Diözesanrat durch.  Die im vergan-
genen Jahr eingerichtete Abteilung

mit dem Fokus Social Media wird eine
Konzeption erarbeiten, die die Medi-
enarbeit in die Fläche der Diözese
ausweiten soll.

Natürlich ging es auch (wieder) um
sexuellen Missbrauch und den Katho-
likentag 2022 in Stuttgart.

Klaus Herberts

Fortbildung zur Kindeswohlge-
fährdung

Seit zweieinhalb Jahren ist für jeden,
der sich für Kinder und Jugendliche
ehrenamtlich engagiert, eine Fortbil-
dung verpflichtend: „Kindeswohlge-
fährdungen sensibel wahrnehmen”,
so lautet der Titel. Kinder und Jugend-
liche sind in ihrem Aufwachsen ver-
schiedenen Gefährdungen ausgesetzt.
Sie vor Gefahren für ihr Wohl zu
schützen, ist eine wichtige gesell-
schaftliche Aufgabe, die im Bundes-
kinderschutzgesetz und in der
Bischöflichen Präventionsordnung ge-
regelt ist. An diesem Abend erhalten
die TeilnehmerInnen Informationen
über die verschiedenen Formen von
Kindeswohlgefährdungen, welche An-
haltspunkte darauf hindeuten können
und wie im konkreten Fall weiter vor-
zugehen ist.

Die Fortbildung findet am Donners-
tag, 7. Februar 2019 von 19.00 Uhr –
21.00 Uhr im Gemeindehaus St. Jo-
hannes statt. Anmeldungen über:
Pfarrbüro St. Johannes, Tel. 68652,
Mail: pfarramt.johannes@katholisch-
backnang.de.

Daniela Mangold
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Bis 200,00 € gilt der Überweisungs-
träger als Spendenbeleg für das Fi-
nanzamt. Falls Sie eine extra
Spendenbescheinigung benötigen,
wenden Sie sich an die Kirchenpflege,
sie stellt Ihnen gerne einen Beleg aus.

Bianca Klenk

„Der Herr schenke Euch ein
gesegnetes Jahr, …

… das wünschen Kaspar, Melchior und
Balthasar!“

Die Stern-
singer ha-
ben
9.360,38€
(vorläufiges
Ergebnis,
Stand
11.1.2019)
gesammelt.

Diese Gelder werden nun über die Ak-
tion Dreikönigssingen an Projekte in
der ganzen Welt weitergegeben, die
sich um Kinder und Jugendliche in
den unterschiedlichsten Notlagen
kümmern.

Ein herzliches Dankeschön an alle
Sternsinger und ihre Begleiter, und an
alle großzügigen Spender!

Daniela Mangold und Carmen Walter

21

Spenden

Spenden Caritas-Sammelaktion
Herbst 2018

Bei der Caritas-Sammelaktion im
Herbst 2018 gingen insgesamt
6.149,92 € (davon 284,37 € Kollekte)
ein. Die Hälfte wird an den Caritasver-
band weiter geleitet. Die andere Hälf-
te, also 3.074,96 €, bleiben bei uns in
der Gesamtkirchengemeinde  und
werden für soziale Nöte vor Ort ver-
wendet.

Spenden St. Johannes

Eingang 29.6. - 28.12.2018

Für die Pfarrcaritas wurden 17 € ge-
spendet.

Tariro

Für 2018 gingen noch 322,38 € an
Spenden und Kollekten ein.

Gemeindebrief

Für 2018 kamen noch 230,00 € zu-
sammen und damit insgesamt für den
Gemeindebrief 856,50 €.

Für alle Spenden danken wir Ihnen
sehr herzlich!

Spenden bitte per Überweisung an die
Kath. Kirchenpflege Backnang, IBAN:
DE26 6025 0010 0000 0007 56,

BIC: SOLADES1WBN.

Unbedingt Verwendungszweck ange-
ben (z. B. Gemeindebrief, Tariro …).

Chorfenster St. Johannes.
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Leben
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getauft wurden:

Kinga Hanna Biereznowska, Joel Gramer, Kiana Pour Ramazan Gabiyeh, Os-
kar Philipp Marx, Claudio Xavier Lima Santos,Oskar Nagy, Niklas Benedikt
Mangold, Lukas Alexnader Kopp und Lucia Aiona Fuda.

gestorben sind:
Helmut Bischofberger, Franz Starz, Georg Wachter, Peter Schmelzle, Andre-
as Steiner, Maria Scharff, Anton Hampl, Elfriede Pohl, Angelika Ulmer, Nada
Kretschmer, Theresia Götzl, Nicole Kain und Spiridon Bem.

Herr, schenke ihnen die ewige Freude.
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Datum St. Johannes Christkönig
Fr 1.2. 15.45 Gottesdienst Bürgerheim Saal

19.00 Eucharistiefeier f. Ernst Lossa
(Kapelle)

Sa 2.2. 18.30 port.Eucharistiefeier z. Pa-
trozinium mit Kerzenweihe

18.00 Wort-Gottes-Feier  (Kapelle)

So 3.2. 4. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Familien-Eucharistiefeier

mit Blasiussegen
9.00 Eucharistiefeier m. Blasiussegen
10.30 kroat. Eucharistiefeier

12.30 polnische Eucharistiefeier
14.00 Taufe

Di 5.2. 18.15 Rosenkranz f. geistl. Berufe
19.00 Eucharistiefeier

Mi 6.2. 6.30 monatl. Frühmesse  (Kapelle)
Do 7.2. 8.30 Eucharistiefeier

19.00 Stilles Gebet 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle
Fr 8.2. 15.00 Gottesdienst Haus am Berg 19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Sa 9.2. 18.00 Eucharistiefeier mit Firm-

start
So 10.2 5. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Wort-Gottes-Feier 10.30 Familien-Eucharistiefeier mit
Vorstellung der EK-Kinder10.30 kroat. Eucharistiefeier

12.00 portug. Eucharistiefeier

14.00 Taufe 15.30 polnische Eucharistiefeier
Di 12.2. 19.00 Eucharistiefeier
Mi 13.2. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Do 14.2. 8.30 Eucharistiefeier

11.00 Gottesdienst Pflegestift Waldrems

19.00 Stilles Gebet 19.00 Segensfeier für Paare und Ver-
liebte  (Kapelle)

Sa 16.2. 18.00 Wort-Gottes-Feier  (Kapelle)
So 17.2. 6. Sonntag im Jahreskreis

10.30 Familien-Eucharistiefeier
mit dem Kindergarten

9.00 Eucharistiefeier
10.30 kroat. Eucharistiefeier
12.30 polnische Eucharistiefeier

Di 19.2. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Mi 20.2. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Gottesdienstzeiten



Datum St. Johannes Christkönig
Do 21.2. 8.30 Eucharistiefeier

10.00 Gottesdienst Aspacher Tor

19.00 Stilles Gebet 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Fr 22.2. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Sa 23.2. 13.30 Taufe
18.00 Eucharistiefeier

So 24.2. 7. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Wort-Gottes-Feier
10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier mit Kinderchor
10.30 Kinderkirche im Gem.haus
12.00 portug. Eucharistiefeier 15.30 polnische Eucharistiefeier

Di 26.2. 19.00 Eucharistiefeier
Mi 27.2. 7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Do 28.2. 8.30 Eucharistiefeier

19.00 Stilles Gebet
Fr 1.3. 19.00 ökum. Weltgebetstag im Ge-

meindehaus
19.00 ökum. Weltgebetstag im Gemein-

dehaus
Sa 2.3. 18.00 Eucharistiefeier
So 3.3. 8. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Wort-Gottes-Feier

10.30 Familien-Eucharistiefeier 10.30 kroat. Eucharistiefeier
12.30 polnische Eucharistiefeier

Di 5.3. 18.15 Rosenkranz f. geistl. Berufe
Mi 6.3. 19.00 Eucharistiefeier mit Aschen-

bestreuung
7.30 Eucharistiefeier mit Aschenbe-

streuung
Do 7.3. 8.30 Eucharistiefeier

18.00 portug. Kreuzwegandacht

19.00 Stilles Gebet 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle
Fr 8.3. 15.45 Gottesdienst Bürgerheim Saal

18.00 Kreuzwegandacht 19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Sa 9.3. 18.00 Eucharistiefeier

So 10.3. 1. Fastensonntag

9.00 Wort-Gottes-Feier

10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 poln.-dt. Eucharistiefeier

12.00 portug. Eucharistiefeier

24

Gottesdienstzeiten



Datum St. Johannes Christkönig
Mi 13.3. 18.30 kroat. Kreuzwegandacht und

Eucharistiefeier
7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Do 14.3. 8.30 Eucharistiefeier
10.00 Gottesdienst Aspacher Tor
18.00 portug. Kreuzwegandacht
19.00 Stilles Gebet

Fr 15.3. 19.00 Ökum. Gottesdienst für die Ver-
storbenen des Hospizes

Sa 16.3. 11.00 ökum. Gottesdienst zum
Jahrgangstreffen 1938/39

18.00 Wort-Gottes-Feier  (Kapelle)

So 17.3. 2. Fastensonntag - Kanzeltausch

9.00 Eucharistiefeier
10.30 Eucharistiefeier 10.30 kroat. Eucharistiefeier
12.00 portug. Eucharistiefeier 12.30 polnische Eucharistiefeier
19.00 Taizé-Gottesdienst Maubach 18.00 Kreuzwegandacht  (Kapelle)

Do 19.3. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 20.3. 18.30 kroat. Kreuzwegandacht und
Eucharistiefeier

7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Do 21.3. 8.30 Eucharistiefeier 14.00 Buß- und Eucharistiefeier, anschl.
Kaffeerunde im Gem.haus18.00 portug. Kreuzwegandacht

19.00 Stilles Gebet 20.00 Taizè-Gebet im Totenkirchle

Fr 22.3. 15.00 Gottesdienst Haus am Berg

18.00 Kreuzwegandacht 19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Sa 23.3. 18.00 Wort-Gottes-Feier

So 24.3. 3. Fastensonntag

9.00 Eucharistiefeier

10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier mit Jugendchor

10.30 Kinderkirche im Gem.haus 10.30 Kinderkirche in Arche

12.00 portug. Eucharistiefeier 15.30 polnische Eucharistiefeier

Di 26.3. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Mi 27.3. 18.30 kroat. Kreuzwegandacht und
Eucharistiefeier

7.30 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Gottesdienstzeiten
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Gottesdienstzeiten

Datum St. Johannes  Christkönig
Do 28.3. 8.30 Eucharistiefeier

18.00 portug. Kreuzwegandacht

19.00 Stilles Gebet

Fr 29.3. 18.00 Kreuzwegandacht 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Sa 30.3. 18.00 Wort-Gottes-Feier  (Kapelle)

So 31.3. 4. Fastensonntag – Sommerzeit

9.00 Eucharistiefeier

10.30 Eucharistiefeier 10.30 kroat. Eucharistiefeier

12.30 polnische Eucharistiefeier

18.00 Fastenimpuls 18.00 Kreuzwegandacht  (Kapelle)



27

Datum Veranstaltung Ort Raum
Fr 1.2. 20.15 Tanzkreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

Sa 2.2. 19.30 Portug. Gemeindefest zum Patrozinium  (S. 4) Jo Egon-Saupp-Saal

Mo 4.2. 19.30 Kurs „Stufen des Lebens“ Jo M.-Limbeck-Raum

19.30 Meditationstanz Jo Egon-Saupp-Saal

Di 5.2. 20.00 Bibelteilen Jo Bastelraum

Mi 6.2. 8.30 Nachbarschaftshilfe: Praxisberatung Jo Egon-Saupp-Saal

15.00 Kinderkonzert 1  (S. 13) Jo Kirche

16.30 Kinderkonzert 2  (S.13) Jo Kirche

Fr 8.2. 20.15 Tanzkreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

Sa 9.2. 9.30 Kirchen-/Orgelführung für EK-Kinder CK Kirche

15.00 Firmnachmittag  (S. 8) Jo Gemeindehaus

Mo 11.2. 19.00 Treffen ehrenamtl. Hospizbegleiter Jo M.-Limbeck-Raum

Mi 13.2. 19.30 keb-Vortrag „Vom Suchen und Finden“  (S. 17) Jo M.-Limbach-Raum

Do 14.2. 20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 15.2. – 16.2. Gesamt-KGR-Klausur-Wochenende Kloster Bad Wimpfen

So 17.2. 15.30 Familienkreis: monatl. Treffen CK Clubraum

18.00 Szenisches Konzert  (S. 13) Jo Kirche

Mi 20.2. 14.00 Seniorenwanderung  (S. CK Parkplatz Kirche

Do 21.2. 20.00 Meditatives Tanzen CK Gemeindesaal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Clubraum

Fr 22.2. 15.00 Kindertreff: Faschingsfeier  (S. 9) CK Gemeindesaal

20.15 Tanzreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

Sa 23.2. 15.00 Mitgliederversammlung Förderverein  (S. 18) Jo Egon-Saupp-Saal

Do 28.2. 14.30 Seniorenfaschingsfeier  (S. 12) CK Gemeindesaal

18.00 Ministranten-Faschingsfeier Jo Egon-Sapp-Saal

Fr 1.3. 19.00 ökum. Weltgebetstag  (S. 5) Gemeindehäuser

Fr 8.3. 20.15 Tanzkreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

So 10.3. 18.00 Konzert mit capella vocalis  (S. 14) CK Kirche

Mo 11.3. 19.00 Treffen ehrenamtl. Hospizbegleiter Jo M.-Limbeck-Raum

19.30 Meditationstanz Jo Egon-Saupp-Saal

Mi 13.3. 20.00 KGR St. Johannes: Sitzung Jo M.-Limbeck-Raum

Do 14.3. 14.30 Seniorennachmittag  (S. 12) Jo Egon-Saupp-Saal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

20.00 KGR Christkönig: Sitzung CK Clubraum

Sa 16.3. 14.00 Kinderkleider- und Spielzeugbasar  (S. 16) Jo Gemeindehaus

Mo 18.3. 19.30 Backnanger Bibelbrücken  (S. 19) Baptisten, Eugen-Bolz24

Termine



Datum Veranstaltung Ort Raum

Di 19.3. 20.00 Bibelteilen Jo Bastelraum

Mi 20.3. 14.00 Seniorenwanderung  (S. 12) CK Parkplatz Kirche

14.30 Einlegeaktion Gemeindebrief  (S. 17) CK Clubraum

20.00 ökum. KGR-Sitzung mit Matthäus CK Clubraum

Do 21.3. 15.00 Treffpunkt für Ältere  (S. 12) CK Gemeindehaus

20.00 Meditatives Tanzen – Frühlingstänze CK Gemeindesaal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Clubraum

Fr 22.3. 15.00 Kindertreff: Kegeln  (S. 10) Jo Kegelbahn

20.15 Tanzkreis: Kurs Jo Egon-Saupp-Saal

Sa 23.3. 9.00 Besinnungstag der EK-Kinder  (S. 8) CK Kirche

14.00 Firmnachmittag Jo Gemeindehaus

So 24.3. 12.00 Fastenessen  (S. 6) CK Gemeindesaal

15.30 Familienkreis: monatl. Treffen CK Clubraum

18.00 Konzert Barockperlen (S. 14) Jo Kirche

Mi 27.3. 19.30 Backnanger Bibelbrücken (S. 19) Zionskirche, Albertrstr. 9

Do 28.3. 19.30 Elternabend zur Erstkommunion Jo Egon-Saupp-Saal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 29.3. 14.30 Kindertreff: Seife machen  (S. 10) Jo M.-Limbeck-Raum

Sa 30.3. 14.00 Erwachsenenkleiderbasar  (S. 17) CK Gemeindehaus

So 31.3. 12.00 Fastenessen  (S. 6) Jo Egon-Saupp-Saal

Termine
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Termine

Wöchentliche Termine

Mo 12.30 Vesperkirche für alle Jo Egon-Saupp-Saal

Mo 18.00 Qigong-Übungsstunde CK Gemeindesaal

Di 9.30 Rhythmisches Tanzen bis 26.2. CK Gemeindesaal

Di 11:00 Tischtennis für Alle, 14-16 Uhr f. Schüler CK Gemeindesaal

Di 14.00 Café Sonnenschein-Gruppe f.Demenzkranke CK Clubraum

Di 20.00 Chorgemeinschaft im Februar CK Gemeindesaal

Di 20.00 Chorgemeinschaft im März Jo Egon-Saupp-Saal

Mi 15.00 Kroatischer Religionsunterricht Jo Bücherei

Mi 15.00 Kindergruppenstunde Erstkommunion Joh. Jo Gemeindehaus

Mi 16.00 Kindergruppenstunde Erstkommunion CK CK Gemeindehaus

Mi 20.00 Lobpreis Totenkirchle

Do 14.30 Seniorengymnastik Jo Egon-Saupp-Saal

Do 15.00 Kath. Singschule für Kinder von 5-7 Jahren CK Gemeindesaal

Do 16.00 Kath. Singschule für Mädchen ab 2. Klasse CK Gemeindesaal

Do 17.45 Ministranten-Gruppen CK Jugendraum

Do 18.00 Alle Ministranten-Gruppen Jo Gemeindehaus

Do 19.00 Töpfern CK Töpferraum

Fr 15.00 Kath. Singschule für Kinder von 5-7 Jahren Jo Egon-Saupp-Saal

Fr 16.00 Kath. Singschule für Jungen ab 2. Klasse Jo Egon-Saupp-Saal

Fr 18.00 Jugendchor „Chorios“ Jo Egon-Saupp-Saal
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Kontakt – Soziales

Katholische Sozialstation

Burgplatz 8, Backang
Alten- und Krankenpflege Tel. 914121
Nachbarschaftshilfe           Tel. 914123

Familienpflege Rems-Murr

Tel. 07151-1693155

Förderverein der Kath. Sozialstation

Unterstützen Sie uns bitte mit Ihrer
Mitgliedschaft.  Ansprechpartner:
Kath. Gesamtkirchenpflege
Tel. 914110

www.katholisch-backnang.de
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Kontakt

Pfarrer Wolfgang Beck
07191-68652
wolfgang.beck@katholisch-backnang.de

Pastoralreferentin
Daniela Mangold
07191-953777
daniela.mangold@katholisch-backnang.de

Gemeindereferentin
Carmen Walter
07191-732603
carmen.walter@katholisch-backnang.de

Regionalkantor
Reiner Schulte
07191-732604
reiner.schulte@katholisch-backnang.de

Kirchenmusikerin
Christiane Schulte
07191-9303939
christiane.schulte@katholisch-backnang.de

Kath. Kirchenpflege Backnang
Bianca Klenk
07191-914110
KathGesamtkirchenpflege.Backnang@drs.de

Bankverbindung:

Kath. Kirchenpflege Backnang
IBAN: DE26 6025 0010 0000 0007 56
BIC: SOLADES1WBN

   Pfarrbüros

    Pfarrbüro St. Johannes
    Obere Bahnhofstr. 26, Backnang

pfarramtssekretärinnen Ruthild Zeman und
Petra Krawitowski

07191-68652
pfarramt.johannes@katholisch-backnang.de

In den Faschingsferien (4.-8.3.19)ist das Bü-
ro in Johannes nur am Dienstagvormittag
und Donnerstagnachmittag geöffnet.

   Pfarrbüro Christkönig
   Marienburger Str. 5, Backnang

 Pfarramtssekretärin Petra Krawitowski

 07191-69106

 pfarramt.christkoenig@katholisch-backnang.de

Mo  9.00–11.30

Di  9.00–11.30

Mi 10.00–11.30

Do  9.00–11.30 und 14.00–18.00

Di 15.00–18.00

Mi 10.00–12.00

Do 10.00–12.00

Fr 10.00–12.00



ausBLICK
Nicht als einen
Strahl, auch nicht
als eine feinge-
sponnene Materie,
sondern als Feuer
begehre ich Dich
und habe ich Dich
in der Intuition der
ersten Begegnung
erahnt.

Ich werde erst Ruhe
finden – ich sehe es
wohl –, wenn von
Dir ein aktiver Ein-
fluss über mich her-
einbricht, mich
umzuwandeln.

Pierre Teilhard de Chardin, in Kosmische Gebete,
Hrsg. von Güther Schiwy, Hildesheim 1986, S. 20
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